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Pressemitteilung 

 

Erfolgreicher Abschluss des Parkplatz- 

Forschungsprojektes PAMIR 

München/Magdeburg, 30.11.2021. Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt für eine stellplatz-

genaue Parkplatzbelegungsinformation und Parkplatzreservierung, kurz PAMIR, wurde in die-

sem Herbst erfolgreich abgeschlossen. Das Technologieunternehmen ParkHere GmbH und das 

anwendungsnahe Forschungsinstitut ifak – Institut für Automation und Kommunikation e.V. – 

haben gemeinsam eine neue, integrierte Mobilitätslösung entwickelt, die aus einer sensorbasier-

ten Belegungserfassung, einer App-basierten Stellplatzreservierung und einer intelligenten Be-

legungsprognose für Parkplätze besteht. Ziel dabei war es, eine vollkommen digitale und realis-

tische Reiseplanung für Nutzerinnen und Nutzer von Park-and-Ride-Angeboten in Ballungszen-

tren zu ermöglichen. Die letzte Versuchsphase des Projekts konnte dank der Unterstützung der 

P+R Park & Ride GmbH München auf einer Anlage am S-Bahnhof Lochhausen in München er-

folgreich durchgeführt werden. Das im September 2018 gestartete, dreijährige PAMIR-Projekt 

wurde im Rahmen der Innovationsinitiative mFUND mit insgesamt rund 720.000 Euro durch das 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur gefördert. 

Hintergrundinformationen: 

Die Grundlage des Projektes PAMIR bildete der neuartige, energieautarke Sensor der ParkHere GmbH zur Ermitt-

lung des Belegungszustands einzelner Stellplätze. Auf Basis dieser aktuellen Belegungsinformationen und der his-

torischen Belegungsdaten des Parkplatzbetreibers wurde ein künstliches neuronales Netz zur Prognose der lokalen 

Gesamtauslastung der verfügbaren Parkplätze entwickelt, wobei die verschiedenen Einflüsse von Wetter, Groß-

veranstaltungen, Schulferien und Feiertagen auf die Parkplatznachfrage berücksichtigt wurden. 

Darüber hinaus wurde die Möglichkeit der Stellplatzreservierung durch die ParkHere GmbH mithilfe von entspre-

chenden Hard- und Softwarelösungen (wie Outdoor-Monitore, Kommunikationstechnik und Webservices) geschaf-

fen. In Zusammenarbeit mit der P+R Park & Ride GmbH wurden auf der Anlage Lochhausen Nord dafür insgesamt 

zehn Stellplätze mit den energieautarken Sensoren und Reservierungsschildern ausgestattet. 

Schließlich hat das ifak eine neue Smartphone-App als All-in-one-Lösung der neuen Mobilitätsdienste für zukünftige 

Nutzerinnen und Nutzer sowie für den eigenen Praxistest vor Ort entwickelt. Darin sind neben der Prognoseinfor-

mation und Reservierungsoption auch weitere Features wie die Reiseplanung mit öffentlichen Verkehrsmitteln und 

die Navigation zum reservierten Stellplatz mit der direkt angebundenen OsmAnd-App enthalten. 

Der wissenschaftliche Leiter und Koordinator des Projektes Dr. Alexander Kaiser ist überzeugt: “Seit dem Start in 

2018 haben wir gemeinsam mit ParkHere intensiv am PAMIR-Projekt gearbeitet und konnten vielversprechende 

Erkenntnisse gewinnen sowie zukünftige Nutzungs- und Verwertungsmöglichkeiten für verschiedene Akteure iden-

tifizieren. Nutzerinnen und Nutzer sparen durch neue Mobilitätsdienste wie Stellplatzreservierung und -navigation 

vor allem Zeit und erhalten zusätzliche Planungssicherheit. Parkplatzbetreiber können die stellplatzfeinen Daten 
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zunächst für Monitoring- und Planungszwecke nutzen. Kommunen, deren Parksuchverkehr sich verringert, profitie-

ren von einer entspannten Verkehrslage und höheren Luftqualität.” 

Felix Harteneck, CEO der ParkHere GmbH, unterstreicht die Aussage der Projektleitung: ”Ich bin beeindruckt wie 

viel Potenzial für nachhaltige Mobilitätslösungen wir bereits im Rahmen der Zusammenarbeit für Unternehmen und 

Städte entwickeln konnten.“ 

Wolfgang Großmann, Geschäftsführer der P+R Park & Ride GmbH: “Wir beobachten gezielt, welche neuen Denk-

ansätze oder Projekte einen Beitrag zur Lösung der Verkehrsprobleme leisten können. PAMIR erschien uns hier 

sehr interessant, weil es bekannte Instrumente, wie Belegungserfassung und Stellplatzreservierung, mit innovati-

ven technischen und logistischen Ansätzen neugestaltet.“ 

Ausgewählte Ergebnisse des PAMIR-Projektes wurden auch auf internationaler Bühne wie dem ITS World Con-

gress vorgestellt, der weltweit größten Veranstaltung, die sich mit intelligenter Mobilität und der Digitalisierung des 

Verkehrs befasst und dieses Jahr (wieder in Präsenz) vom 11. bis 15. Oktober in Hamburg stattfand. Das ifak war 

als Vertreter aus Sachsen-Anhalt auf dem Gemeinschaftsstand der Bundesländer im Ausstellungsbereich dabei. 

Die nächste Möglichkeit, sich über die Ergebnisse des PAMIR-Projektes ausführlich zu informieren, bietet die Ab-

schlussveranstaltung, die am Donnerstag, dem 10. Februar 2022, virtuell stattfinden wird. Dazu sind auch interes-

sierte Personen aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik herzlich eingeladen. Die Agenda und die Einladung zum 

Abschlusstreffen werden noch im Dezember mit entsprechender Anmeldungsmöglichkeit für Gäste unter anderem 

auf der Projekt-Website (https://www.pamir-projekt.de) sowie über die mFUND-Medien bekanntgegeben. 

Über das ifak: Das 1991 gegründete ifak – Institut für Automation und Kommunikation e.V. – betreibt angewandte 

Forschung in den Geschäftsfeldern IKT & Automation sowie Messtechnik und Leistungselektronik und hat bei den 

Anwendungen einen Fokus auf die Geschäftsfelder Wasser & Energie sowie Verkehr & Assistenz gelegt. Damit ist 

das ifak in mehreren Handlungsfeldern der Hightech-Strategie 2025 der Bundesregierung tätig. Forschungs- und 

Entwicklungsvorhaben zum Themenkreis Industrie 4.0 und Künstliche Intelligenz sind hierfür ein Beispiel. 

Ansprechpartner: Dr. Alexander Kaiser, Projektkoordinator, Tel. 0391 9901455, E-Mail: alexander.kaiser@ifak.eu 

Über ParkHere: ParkHere ist ein Technologieunternehmen, das sich auf Parkraum-Lösungen spezialisiert hat. 

Bestehend aus IoT Hard- und Software Produkten bietet ParkHere Unternehmen, Immobilien- und Parkraumbetrei-

bern einzigartige Lösungen, für eine effiziente und nachhaltige Mobilität. Unternehmen wie Telefónica, BMW oder 

Giesecke+Devrient vertrauen bereits auf die individuell konfigurierbare Komplettlösung und das Expertenwissen 

von ParkHere. 

Ansprechpartner für Medien: Felix Bopf, Marketing Manager, Tel.: 089 125030301, E-Mail: felix.bopf@park-here.eu 

Über das Förderprogramm mFUND des BMVI: Im Rahmen der Innovationsinitiative mFUND fördert das BMVI 

seit 2016 datenbasierte Forschungs- und Entwicklungsprojekte für die digitale und vernetzte Mobilität 4.0. Die Pro-

jektförderung wird ergänzt durch eine aktive fachliche Vernetzung zwischen Akteuren aus Politik, Wirtschaft, Ver-

waltung und Forschung und durch die Bereitstellung von offenen Daten auf dem Portal mCLOUD. Weitere Infor-

mationen finden Sie unter www.mFUND.de. 
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